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Vorwort des Herausgebers

Auch wenn man von vier Jahrzehnten Berufserfahrung im Bauwesen mehr 
als die Hälfte davon zusätzlich in der bauberuflichen Fortbildung aktiv war 
und ist und auch selbst schon unzählige Vorträge, Seminare und Firmenschu-
lungen gehalten hat, ist es etwas ganz Neues, ein gedrucktes Werk zu gestal-
ten, zu formen, herauszugeben. So war es schon ein besonderer Tag, als mich 
der Chefredakteur des Fraunhofer IRB Verlages, Dipl.-Ing. Thomas Altmann, 
während einer Tagung auf der Ostseeinsel Usedom ansprach, ob es denn 
denkbar wäre, vor allem Fachbeiträge mit anhaltender Aktualität aus jenen 
internationalen Fachtagungen, die von mir organisiert oder mitgestaltet wur-
den, der Bauwelt in Buchform nachhaltig zu vermitteln. Ich spielte schon 
lange zuvor mit einem ähnlichen Gedanken, aber ich wollte ein Buch der 
anderen Art herausgeben. Kein Lexikon, kein Nachschlagwerk, kein »Was 
mache ich wie«-Buch, kein trockenes Fachbuch, deren nicht zählbare Ausga-
ben zwar so manche Literatursammlungen zum Überquellen bringen, sonst 
aber wenig nachhaltiges Interesse geweckt haben.

Es sollte ein Buch werden, das informiert und zugleich auch entspannt, 
das zum Denken anregt und auch unterhält. Ein Buch, das zum Nachdenken 
verleitet, aber auch vermitteln soll, dass man vieles nicht nur hinterfragen, 
sondern auch hinterdenken kann. Ein Buch, das den bauschaffenden Geist-
werker gleichermaßen anspricht, wie den bauschaffenden Handwerker.

Die Gebäudehülle hat sich zu einem komplexen High-Tech-Bauteil ent-
wickelt, bei dem alle Schritte der Entstehung bis zum Bestand, von der Pla-
nung bis zur Wartung stimmig sein müssen. Fachgerechte Ausführung ver-
langt gleichermaßen nach abgestimmten Materialien und Systemen, wie 
geprüfte Materialien nach qualifizierter Ausführung.

In den Beiträgen befassen sich die Autoren mit dem weiten Bereich des 
Ausbaus und der Fassadengestaltung, hinterleuchten kritisch gegenwärtige 
Konstruktionen und Ausführungspraktiken und geben Tipps und Ratschläge 
zu mehr Qualität.

Beispiele möglicher Bauschäden/Oberflächenschäden und Mängel werden 
aufgezeigt, vom klassischen Riss bis zum mikrobiellen Befall und zu Blasen 
und Pusteln. Die Ursachen werden analysiert, Sanierungsmöglichkeiten be-
schrieben und Tipps zur Vermeidung dieser Schäden gegeben.

Die Karikaturen von Gesa, die weisen Sprüche von bedeutenden und we-
niger wichtigen Menschen, Lüftls BAUernregeln und Gameriths 100+1 Hoch-
bauregeln mögen Anregung sein, über sein berufliches Umfeld nachzudenken 
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und das eine oder andere zu fokussieren, zu analysieren und gegebenenfalls 
auch nachhaltig zu verändern.

Möge dieses Buch dem Leser Mehrwissen und Freude bringen. Es möge 
prophylaktisch, also vorausschauend und positiv wirken und der Mängelmi-
nimierung, der Schädenvermeidung und der Qualitätssteigerung gleicherma-
ßen dienlich sein und zu einer wichtigen Informationsquelle werden für alle, 
die sich mit der Planung und Ausführung oder als Sachverständige mit dem 
Bereich Ausbau & Fassade befassen.

Wenn ich auf insgesamt 22 Mit-Autoren aus Deutschland, aus der Schweiz 
und aus Österreich verweisen darf, so bin ich darauf nicht nur mächtig stolz, 
sondern fühle mich geehrt und sehe damit auch meine langjährige Arbeit für 
mehr Qualität am Bau gewürdigt. Die Autoren sind allesamt bestqualifizier-
te Experten der genannten Länder, die es verstehen, Wissenschaft und Praxis, 
Theorie und langjährige Berufserfahrungen für die tägliche Praxis anwendbar 
zu vermitteln.

Den Autoren gilt mein besonderer Dank, weil sie sich ja auch auf eine 
neue Art von Fachbuch eingelassen und darauf vertraut haben, dass qualifi-
zierter Wissenstransfer, mit heiteren Seiten gewürzt, insgesamt ein qualifi-
ziertes Fachbuch ergeben kann. In aller Bescheidenheit darf ich nun feststel-
len: Das Werk ist gelungen!

Die am Ende des Buches angegebenen Kontaktdaten sollen dem Leser 
auch die Möglichkeit eröffnen, sich ggf. mit dem Autor auf kurzem Wege 
und direkt verständigen zu können.

Neben den bemühten Verlagsmitarbeitern, danke ich auch meinen Kolle-
gen des Internationalen Sachverständigenkreises Ausbau & Fassade (ISK, D-
A-CH), die die Aufnahme zahlreicher Beiträge dieses Buches aktiv unterstütz-
ten. Herzlichen Dank auch meiner Mitarbeiterin Doris Stetter, die in den 
zurückliegenden Monaten der organisatorische Mittelpunkt dieses Werkes 
war.

Michael Hladik Natters-Innsbruck, im März 2012
Herausgeber
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